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VORSCHLAG EINER GRUPPENREISE

Weit mehr als du glaubst

Der Jakobsweg nach
Santiago de Compostela

Vorschlag für eine 10-tägige
Pilgerreise anlässlich des Heiligen Jahres 2027



Spanien

- Pilgern und gelebte Spiritualität im 
Heiligen Jahr 2027

- Auf den Spuren des Apostels Jakobus 
in Santiago

- Romanische Kunst und bedeutende 
sakrale Architektur

- Geschichte und Tradition des 
berühmten Jakobsweges

- Galicische Kultur und eindrucksvolle 
Küstenlandschaften

Der Jakobsweg nach Santiago de Compostela

Mögliche Themenschwerpunkte

„Ultreia! – Auf geht’s!“ erklingt der Pilgergruß auf dem Jakobsweg, der bis heute nichts 
von seiner spirituellen und kulturellen Anziehungskraft verloren hat. Von den Pyrenäen 
führt uns der Weg vorbei an unzähligen Kulturschätzen und durch abwechslungsreiche 
Landschaften nach Santiago de Compostela, der geschichtsträchtigen Granitstadt mit 
dem Grab des Apostels Jakobus. Unterwegs haben wir mehrmals die Möglichkeit, an 
kleinen Wanderungen auf besonders  schönen Wegabschnitten teilzunehmen.

Highlights der Reise
- Pilgerwege von den Pyrenäen bis 

nach Santiago entdecken
- Ausgewählte Wanderungen auf den 

schönsten Wegabschnitten
- Romanische Kirchen und große 

Kathedralen des Jakobswegs
- Burgos, León und weitere historische 

Pilgerstädte erleben
- Durch Galiciens grüne Landschaften 

zum Grab des Jakobus
- Vom Pilgerziel Santiago bis zum Kap 

Finisterre reisen



Das nächste Heilige Jahr in Santiago 
de Compostela wird 2027 gefeiert. Es 
findet immer dann statt, wenn der 25. 
Juli, der Jakobstag, auf einen Sonntag 
fällt. Dieses besondere Privileg wurde 
1122 von Papst Calixtus II. verliehen. Es 
gewährt Gläubigen die Möglichkeit, in der 
Kathedrale von Santiago de Compostela 
den Jubiläumsablass zu empfangen.

Das Heilige Jahr beginnt bereits am 31. 
Dezember des Vorjahres, also 2026, mit 
der feierlichen Öffnung der Heiligen Pforte 
(„Puerta Santa“ oder „Puerta de Perdón“). 
Diese Tradition ist seit dem späten 15. Jh. 
belegt und orientiert sich an der Heiligen 
Pforte des Petersdoms in Rom. Nur in 
einem Heiligen Jahr dürfen Pilger die 
Kathedrale durch diese Pforte betreten. 
Nach kath. Verständnis symbolisiert 
das Durchschreiten die Abkehr vom 
sündhaften Leben und den Empfang der 
göttlichen Gnade.

Auch heute ist es Brauch, die Kathedrale 
durch die Heilige Pforte zu betreten. 
Viele Pilger steigen zur Apostelstatue 
hinter dem Altar hinauf, was für viele den 
Höhepunkt der Wallfahrt darstellt. Ein 
weiterer wichtiger Ort ist die Krypta unter 
dem Hauptaltar mit dem Silberschrein, 
in dem die Gebeine des Apostels Jakobus 
aufbewahrt werden.

Über die Reisen
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Höhepunkt der Feierlichkeiten des 
Heiligen Jahres ist der 25. Juli. An diesem 
Tag erinnert man an die Auffindung der 
Gebeine des Apostels in Galizien. Zur 
Tradition gehört die „Ofrenda al Apóstol“, 
eine feierliche Opfergabe der spanischen 
Nation. Nach einer Prozession findet 
ein Festgottesdienst statt, bei dem der 
spanische König oder ein Vertreter des 
Königshauses eine Gabe darbringt.
Die Feierlichkeiten rund um den 
Jakobstag dauern etwa zwei Wochen 
und werden von einem vielfältigen 
Kulturprogramm mit Konzerten, 
Theateraufführungen, Blaskapellen, 
Trachten und Volkstänzen begleitet.

Sie suchen ein kompaktes, bewährtes 
Reiseprogramm für Ihre eigene, kulturell 
interessierte Gruppe? Da bieten sich viele 
Möglichkeiten!
Selbstverständlich passen wir den
Programmverlauf nach Themenschwer-
punkten, Dauer, Reisetermin und 
Abflughafen ganz nach Ihren individuellen 
Wünschen und Bedürfnissen an. Gerne 
unterbreiten wir Ihnen hierfür ein  
aktualisiertes Preisangebot.

Auf Wunsch arrangieren wir für 
Ihre Gruppe  Begegnungen mit 
Persönlichkeiten aus Religion, Politik, 
Kultur und Gesellschaft.



1. Tag: Auf dem Weg zum Weg
Linienflug nach Bilbao. Busfahrt durch die bizarre 
Berglandschaft nach Pamplona, der Hauptstadt 
Navarras am Fuße der Pyrenäen: Hotelbezug für 
zwei Nächte. (ca. 165 km)

2. Tag: Pamplona und der Ibañeta-Pass
Die Altstadt Pamplonas ist der würdige Anfang 
unserer Reise. Ein Spaziergang führt uns in die 
gotische Kathedrale, über den Stadtplatz, auf 
dem schon Ernest Hemingway gerne weilte, zum 
Rathaus. Am Nachmittag geht es hinauf zum Pass 
von Ibañeta, über den die Pilger Spanien erreichen. 
Von dort wandern wir hinab nach Roncesvalles 
mit seiner Stiftskirche und weiter bis zum schönen 
Straßendorf Burguete. (ca. 100 km)

3. Tag: Ins Tal des Ebro
Wir fahren zur sagenumwobenen Grabeskirche von 
Eunate und zur bekannten Pilgerbrücke von Puente 
la Reina. Von dort führt eine kleine Wanderung 
nach Mañeru. In Estella sehen wir den Palast der 
Könige von Navarra und die Kirche San Pedro de la 
Rua mit ihrem schönen Kreuzgang. Zum Abschluss 
Weinprobe auf einem Weingut im Rioja-Gebiet. 
Hotelbezug in Logroño im Ebrotal für eine Nacht. 
(ca. 95 km)

4. Tag: Kastilisches Hochland
Wir besuchen Nájera, die kleine Königsstadt 
unter den Felsen, gehen durch die Gassen 
von Santo Domingo de la Calzada, wo sich das 
„Hühnerwunder“ ereignete, und unternehmen 
eine kleine Wanderung von San Juan de Ortega 
nach Agés. Zum Abschluss erste Besichtigungen in 
Burgos: Hotelbezug für eine Nacht. (ca. 125 km)

5. Tag: Burgos und die Stille der Meseta
Am Vormittag entdecken wir die Kunstschätze von 
Burgos, Höhepunkt ist die prunkvolle Kathedrale. Bei 
einer kleinen Wanderung nach Hontanas suchen 
wir die Stille der Meseta. In Frómista besuchen wir 
die Kirche San Martín, eine Perle der romanischen 
Baukunst. Ziel des Tages ist die alte Königsstadt 
León: Hotelbezug für eine Nacht. (ca. 200 km) 

6. Tag: Die Farben Leóns
Mit dem Morgenlicht, das durch die farbigen 
Rosettenfenster der Kathedrale von León fällt, 
beginnen wir den Tag. Wir sehen die romanischen 
Fresken von San Isidoro, fahren nach Astorga mit 
seinem Gaudípalast und weiter zum Bergdorf 
Foncebadón. Von hier wandern wir zum Cruz de 
Ferro, wo die Pilger traditionell einen Stein ablegen. 
Hotelbezug in Ponferrada für eine Nacht. (ca. 110 
km)

7. Tag: Der Weg durch Galicien
Unser Bus bringt uns zum galicischen Grenzpass, 
zum keltisch geprägten Dorf O’Cebreiro. Durch 
die grünen Berge Galiciens führt der Weg nach 
Portomarín mit seiner Wehrkirche und weiter 
nach Melide. Auf einer kleinen Wanderung durch 
duftende Eukalyptuswälder geht es nach Boente. 
Kurz vor Santiago erreichen wir den Monte del 
Gozo, den Berg der Freude, von dem wir das erste 
Mal Santiago erkennen. Nochmals machen wir 
uns zu Fuß auf den Weg und pilgern vom Eingang 
der Altstadt zur Kathedrale mit dem Grab des hl. 
Jakobus. Hotelbezug in Santiago de Compostela für 
drei Nächte. (ca. 240 km)

Der Jakobsweg nach Santiago de Compostela

Möglicher Reiseverlauf



8. Tag: Am Ziel
Santiago de Compostela: Am Vormittag lernen wir 
bei einer Führung die aus Granit erbaute Altstadt 
Santiagos kennen. Im Mittelpunkt steht die 
Kathedrale mit ihrer imposanten barocken Fassade. 
Gelegenheit zur Teilnahme an der Pilgermesse in 
der Kathedrale. Am Nachmittag freie Zeit für einen 
Bummel durch die Gassen mit ihren unzähligen 
Bars, Museen und Läden.

9. Tag: Bis zum Ende der Welt
Vorbei an kleinen Fjorden, idyllischen Fischerorten 
und dem längsten historischen Kornspeicher 
Galiciens geht es in Richtung Kap Finisterre. Hier 
flanieren wir entlang der Küste bis zum „Ende 
der Welt“. Der friedvolle Blick auf das weite Meer 
lässt uns begreifen, dass unsere Reise auf dem 
Jakobsweg nun ein Ende gefunden hat. (ca. 190 km)

10. Tag: Rückreise
Transfer zum Flughafen Porto und Rückflug zu den 
Ausgangsflughäfen.

Hinweis: Wandern auf dem Camino
Unsere ausgesuchten Wanderstrecken auf dem 
Jakobsweg sind zwischen 1,5 und 6 km lang.                
Wir wandern zwischen 1 und 2,5 Stunden.

Jeden Tag entscheidet Ihre Reiseleitung je nach 
Wetterlage und Zeitrahmen über die Durchführung. 

Die Teilnahme an den Wanderungen ist freiwillig, es 
besteht auch die Möglichkeit, die Strecke mit dem 
Bus zurückzulegen.

Möglicher Reiseverlauf



Überblick über unsere Reise

Reisedatum: 
Januar bis Dezember 2027

Im Reisepreis enthalten sind diese  
umfangreichen Leistungen:

Folgt in Kürze

Nicht im Reisepreis eingeschlossen sind:

Folgt in Kürze

Optional bieten wir Ihnen für die Reise an:
• Organisation der An- bzw. Abreise zum/vom 

Flughafen in Deutschland
• Inkludierung der Trinkgelder und gegebenenfalls 

anfallender Honorare für Vorträge und 
Begegnungen im Reisepreis

Reisepreis pro Person im Doppelzimmer 

Folgt in Kürze

Einzelzimmerzuschlag      € 

Anzahlung, Restzahlung:
Nach dem Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie 
eine Reisebestätigung/Rechnung von Biblische 
Reisen. Bitte überweisen Sie die Anzahlung in Höhe 
von mind. 20 % des Reisepreises sofort nach dem 
Rechnungserhalt. Die Restzahlung wird 20 Tage vor 
Reisebeginn fällig.

Der Grundpreis bezieht sich auf eine Mindestteilnehmerzahl 
und ist abhängig vom genauen Reisetermin. Bitte beachten 
Sie zu Mindestteilnehmerzahl und Reiseabsage, Punkt 7 
in den beiliegenden Reisebedingungen. Alle Zahlungen 
sind gemäß den gesetzlichen Bestimmungen gegen 
Veranstalterinsolvenz abgesichert. Den Sicherungsschein der 
Deutschen Reisesicherungsfonds GmbH erhalten Sie mit der 
Buchungsbestätigung/Rechnung.
Aufgrund gesetzlicher Bestimmungen weisen wir darauf hin, 
dass die angebotene Reise im Allgemeinen für Personen mit 
eingeschränkter Mobilität nicht geeignet ist. Auf Ausnahmen 
wird bei den entsprechenden Reisen hingewiesen.



Weitere Reiseideen für 
Gruppen finden Sie auf 
unserer Homepage: 
www.biblische-reisen.de

Katalog Gruppenreisen 
gleich anfordern unter
info@biblische-reisen.de

Oder:

Ideen & Programme für Gruppenleiter*innen 

Kulturen erleben. Menschen begegnen.

FASZINATION. SPIRITUALITÄT. WELTKENNTNIS. 

SEIT 1962.

Geins untwegs
GRUPPENREISEN
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Pilgern liegt „im Trend“. Dabei ist es eine alte Sache. Und Biblische Reisen bietet seit über 60 
Jahren „moderne Pilgerreisen“ an, bei denen der Besuch „heiliger Orte“, Bildung und gemein-
schaftliches Erleben eine Einheit bilden. Lohnende Pilgerziele sind unseres Erachtens nicht 
nur die „Klassiker“ Jerusalem, Rom, Santiago, Fatima oder Lourdes. Deshalb stellen wir Ihnen 
in diesem Prospekt ausführlich bekannte und weniger bekannte Reiseziele vor – vom Luther-
weg in Deutschland bis zu einer Reise auf den Spuren des hl. Martin von Tours. 
 
Pilgerbroschüre bestellen bei Daniela Bock. 

PILGERZIELE DER WELT

IHRE  ANSPRECHPARTNERIN:   
Daniela Bock,  
Tel. 0711/61925-78,  
E-Mail: daniela.bock@biblische-reisen.de

Pilgerbroschüre gleich anfordern unter  
info@biblische-reisen.de



Biblische Reisen GmbH  
Lange Straße 51 • 70174 Stuttgart 
Telefon: 0711/6 19 25 -0 
E-Mail: info@biblische-reisen.de  
www.biblische-reisen.de

instagram.com/biblische_reisen

facebook.com/BiblischeReisen


